
SP Fraktion: Gaida Löhr

Drineliche Motion : Apéro nach der ER-sitzung im Dezember

Es ist in Binningen Tradition, dass nach den Einwohnerratssitzungen

im Juni und Dezember ein Apéro offeriert wird. Am 27. Januar 20t4

hat der Einwohnerrat im zweiten Anlauf das Budget 2At4 nur be-

schlossen, weil der Gemeinderat eine grössere Anzahl von Sparmass-

nahmen eingebracht hat; u.a. als Nummer L0 die Abschaffung des

Dezember-Apéros mit einer Einsparung von l-'500 Franken.

Scheinbar fand man diese Entscheidung aber nicht wirklich

überzeugend, in den beiden folgenden Jahren haben die Parteien, die

das Einwohnerratspräsidium innehatten, den Apéro gestiftet.

Das ist eine seltsame Lösung; in anderen Demokratien erhalten

Parteien staatliche Unterstützung für ihr Engagement

(Parteienfinanzierung); in Binningen dagegen sollen Parteien mit

ihren Mitgliederbeiträgen öffentliche Aufgaben übernehmen. Die

Finanzierung eines jährlichen Apéros kann nicht Aufgabe der Parteien

sein. Wenn wir diese Tradition aufrecht erhalten wollen, ist es

Aufgabe der Gemeinde. Übl¡cherweise kann der Gemeinderat über

solche Ausgaben selbst entscheiden, hier liegt aber ein

Einwohnerratsbeschluss vor, so dass es formal sicher korrekt wäre,

diesen Entscheid aufzuheben und den Gemeinderat zu ermächtigen,

wieder über die Ausrichtung des Apéros zu entscheiden.
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Der Einwohnerrat korrigiert seinen Entscheid zu Geschäft 90 vom

27. lanuar 2}Lldahingehend, dass er es dem Gemeinderat wieder

überlässt, über den Dezember-Apéro zu entscheiden.
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